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Vorwort

Dieses Arbeitsblatt wurde von dem Projektkreis

„Wasserschutzgebiete“ im DVGW/DWA-Techni-

schen Komitee „Grundwasser und Ressourcen-

management“ in Zusammenarbeit mit der Länder-

arbeitsgemeinschaft Wasser (LAWA) überarbeitet.

Es dient als Grundlage und Handlungsrahmen für

die Bemessung und Ausweisung von Trinkwasser-

schutzgebieten für Grundwasser. Darüber hinaus

werden Gefährdungen mit Prüfungsbedarf für die

Erarbeitung einer auf die jeweiligen örtlichen Ver-

hältnisse anzupassenden Wasserschutzgebietsver-

ordnung sowie Schutz- und Überwachungsmaß-

nahmen beschrieben.

Das Arbeitsblatt dient einem über den flächen-

deckenden Grundwasserschutz hinaus gehenden

Schutz für Wassergewinnungsgebiete. Es be-

schränkt sich auf naturwissenschaftliche, hygie-

nische und technische Gesichtspunkte, die bei 

der Einrichtung eines Trinkwasserschutzgebietes

für Grundwasser zum Schutz vor nachteiligen Ver-

änderungen seiner Beschaffenheit zu beachten

sind.

Das Arbeitsblatt darf in keinem Fall pauschal ange-

wandt werden. Die Kriterien für die Bemessung und

Abgrenzung sowie die Aufstellung eines Kataloges

von Ge- und Verboten muss den jeweiligen ört-

lichen Verhältnissen entsprechend differenziert und

angepasst werden. Demnach muss jedes Trink-

wasserschutzgebiet nach seinen geologischen und

hydrologischen Gegebenheiten, seinen Vorbe-

lastungen und Belastungstrends sowie Sanie-

rungserfordernissen betrachtet und es müssen

entsprechende Nutzungsbeschränkungen festge-

legt werden.

Rechts-, Verfahrens- und Entschädigungsfragen

sowie die Frage, ob und wie weit in diesem Arbeits-

blatt als gefährlich bezeichnete Einrichtungen, Nut-

zungen und sonstige Handlungen anderweitig für

unzulässig oder genehmigungspflichtig erklärt sind,

werden nicht behandelt.

Änderungen

Gegenüber DVGW-Arbeitsblatt W 101:1995-02 

wurden folgende Änderungen vorgenommen:

a) Inhaltliche Überarbeitung aller Abschnitte

Frühere Ausgaben

DVGW W 101:1995-02

DVGW W 101:1975-02

DVGW W 101:1961-11

DVGW W 101:1953-01
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